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Im Verlag tacheles!/ROOF Music erschien 2014 das Hörbuch zu „Der Trafikant“, welches von Robert Seethaler selbst eingelesen wurde. 
Ein Einsatz dieses Hörbuchs im Unterricht ist grundsätzlich sinnvoll. 
Hier finden Sie einige exemplarische Aufgaben, die an Textauszügen beziehungsweise kurzen Hörproben zeigen, wie dieser Einsatz aussehen könnte. 
Wir danken dem Verlag tacheles!/ROOF Music für die Genehmigung, die Audiodateien zu den hier vorgestellten exemplarischen Aufgaben verwenden zu dürfen.

Auf einem Infoblatt finden Sie eine genaue Auflistung der Inhalte der einzelnen CDs.
Baustein 1: Einstieg ohne vorherige Textkenntnis (CD1 Track I.1 – II.1 (18:39)
Im Anschluss kreative Aufgabe:

Ausgehend von dem Satz auf S. 19 („Als der Zug schließlich mit nur zweistündiger Verspätung in den Wiener Westbahnhof eingefahren war…“) notieren die Schülerinnen und Schüler stichwortartig (evtl. auch als Collage oder als stilles Schreibgespräch) die Eindrücke, die Franz bei seiner Ankunft in der Großstadt überfallen. Die Ergebnisse können auch als szenisches Spiel präsentiert werden.
Baustein 2: Symbolik (S. 109-113, CD3 Track I.1) Lesen + Hörbuch ab S. 110 als mp3
Die Schülerinnen und Schüler erkennen und deuten symbolische Elemente in dieser Textpassage (z.B. Falter). Auf dieser Grundlage benennen die Schülerinnen und Schüler weitere Symbole, die ihnen während der Lektüre aufgefallen sind und untersuchen ihre Bedeutung.
Zur vertiefenden Auseinandersetzung finden sich weitere Materialien beim Themenbereich „Figuren“.

Baustein 3: Franz´ Brief (S. 161, CD4 Track I.2)
Die Schülerinnen und Schüler untersuchen die sprachliche Gestaltung des Textausschnittes und leiten daraus Rückschlüsse auf Franz´ Entwicklung ab. Vergleichend betrachten sie den Antwortbrief der Mutter (S. 168-172, CD4 Track II.1) und beschreiben, wie sich der Umgang mit ihrem Sohn zu verändern beginnt (vgl. dazu auch S. 81).
Eine detaillierte Auseinandersetzung mit den Briefen findet sich bei der Untersuchung von Franz´ Entwicklung im Themenbereich „Figuren“.

Baustein 4: Traumplakate (S. 178-180, CD4 Track III.4)
Die Schülerinnen und Schüler analysieren und deuten Franz´ Traumplakate. Es bietet sich an, die Schülerinnen und Schüler zu anderen Textstellen, die ihnen geeignet erscheinen, Traumplakate verfassen zu lassen, die Franz´ Befindlichkeit symbolisch ausdrücken.
Genaueres zum Themenbereich Psychoanalyse und Traumdeutung findet sich in einem eigenen Kapitel.
Baustein 5: Textcollage (S. 199-201, CD4 Track VII.2)
Die Schülerinnen und Schüler untersuchen die sprachliche Gestaltung der Textpassage.
Die Schülerinnen und Schüler gestalten auf dieser Grundlage eine Bildercollage, die den „Zeitgeist“ widerspiegelt.
Eine intensive Auseinandersetzung mit dem historischen Kontext erfolgt im Kapitel „Historischer Hintergrund“.[image: image1.png]





